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Berufsmaturitätsprüfung 2017 

 

 

 

Entwurf 

14. Juli 2015 

 

 

  

  

 

Mathematik  Serie: 1 

Ausrichtung: WD-D 

 

 

Dauer: 120 Minuten 

 

Hilfsmittel: - Formelsammlung (mitzubringen) 

 - Taschenrechner ohne CAS / nicht grafikfähig (mitzubringen) 

 

Hinweise: - Der Lösungsweg muss vollständig ersichtlich sein. 

 - Ungültiges ist zu streichen. 

 - Dokumentenechte Stifte benützen. Kein Rot verwenden. Bleistift ist 

nur für Zeichnungen zulässig. 

 - Die Ergebnisse sind zu unterstreichen. Bei Textaufgaben wird ein 

Antwortsatz verlangt. 

 

 

 

 Punk-

te 

Maxi-

mum 

Ergeb-
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Name:  ____________________________________  
Total 66  

Vorname:  ________________________________  
Note  

Klasse:  ________________________________  

Nummer:  ______________  
   

Experte/in  ________________________________  

  Examinator/in: _______________________________ 
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Aufgabe 1 4 P 

 

a) Lösen Sie die Klammern auf und fassen Sie so weit wie möglich zusammen: 

 5y ∙ [6y – (y + 6x)] – (3x – 5y)2 

b) Zerlegen Sie in möglichst viele Faktoren: 

 am2 – an2 + bm2 – bn2 
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Aufgabe 2 3 P 

 

Vereinfachen Sie so weit wie möglich: 

(
s−5

6
−

6

s
) : 

s2−81

6s
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Aufgabe 3 6 P 

 

Vereinfachen Sie so weit wie möglich:  

a) 

√a∙√a8
3

a
−

1
3

+ b
4

3 ∙ √√b834
 

b) (−x3)−2 − y−4 − (−x2)−3 +
1

(−y)4  
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Aufgabe 4 5 P 

 

Bestimmen Sie die Lösungen folgender Gleichungen: 

a) 3x+2 = 27 ∙ 9x-1 

b) lg(√x4) + lg(x3) – lg(x4) = 2 
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Aufgabe 5 3 P. 

 

Bestimmen Sie die Definitions- und Lösungsmenge der Gleichung in der Grundmenge R. 
x+a

x
 = 1 – 

1

x−a
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Aufgabe 6 3 P. 

 

Bestimmen Sie die Lösung des Gleichungssystems in der Grundmenge R x R. 

|

2

2x+1
+

4

y−2
= 3

1

2x+1
+

3

y−2
= 2

|  
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Aufgabe 7 4 P. 

 

Ein Händler mischt zwei Teesorten. Nimmt er von der teuren Sorte doppelt so viel wie von der billi-

geren, so kostet die Mischung pro kg CHF 5.90. Mischt er jedoch die Sorten im Verhältnis 2:1 zu-

gunsten der billigeren Sorte, so kostet die Mischung pro kg CHF 5.20. 

Wie teuer sind die beiden Teesorten pro kg? 
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Aufgabe 8 8 P. 

 

Die Gourmet-Handel AG verkauft sehr erfolgreich Gewürzmischungen. Die Gewürzmischung A 

wird zu einem Stückpreis von CHF 4.– pro Glas eingekauft. Der Betrieb hat jährliche Fixkosten von 

CHF 220'000.–. Verkauft wird die Gewürzmischung A zu CHF 9.– pro Glas. 

 

a) Bestimmen Sie die Kosten-, Erlös- und Gewinnfunktion. 

 

                                    

                                    

                                    

                                    

                                    

                                    

                                    

                                    

                                    

                                    

                                    

                                    

                                    

                                    

                                    

                                    

                                    

                                    

 

b) Stellen Sie die Kosten-, Erlös- und Gewinnfunktion grafisch im Koordinatensystem dar und be-

schriften Sie die Graphen. 

          0                       10‘000                   20‘000                  30‘000                   40‘000                   50‘000                   60‘000  
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c) Bei welcher Stückzahl macht die Gourmet-Handel AG weder Gewinn noch Verlust? 

d) Wieviel Stück müssen verkauft werden, damit der Betrieb einen Jahresgewinn von CHF 

10'000.– erreicht? 
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Aufgabe 9 10 P 

 

a) In der Grafik sehen Sie eine Parabel p. Bestimmen Sie ihre Funktionsgleichung in der Scheitel-

form, in der allgemeinen Form und in der Nullstellenform. Verwenden Sie dabei die in der Abbil-

dung hervorgehobenen Punkte mit ganzzahligen Koordinaten, so weit nötig. 

 
b) Die Normalparabel p1 mit der Funktionsgleichung y = x2 wird in eine Parabel p2 verschoben, die 

durch die Punkte A (-2 / 1) und B (8 / 1) verläuft. Geben Sie die Funktionsgleichung der Parabel 

p2 in der Scheitelform an. 

c) Gegeben sind die quadratischen Funktionen 

y = f1(x) = x2 – 2x – 6 

y = f2(x) = -x2 + 4x + 2 

Untersuchen Sie, ob sich die Graphen von f1 und f2 schneiden, und bestimmen Sie gegebenen-

falls die Koordinaten der Schnittpunkte. 
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Aufgabe 10 8 P 

 

Nach einem Sturm wurde eine grössere Waldfläche mit Buchen und Tannen wieder aufgeforstet. 

Das Holzvolumen im aufgeforsteten Mischwald wächst exponentiell und wird in der Einheit Ku-

bikmeter (m3) erfasst. 

a)  Das Holzvolumen der Buchen betrug 30'000 m3 am 1. Juli 2006. Seitdem wächst ihr Holzvolu-

men um 3 % pro Jahr. Beschreiben Sie das Holzvolumen der Buchen mit einer Funktionsglei-

chung (y = f1(x), y = Anzahl m3 Buchenholz, x = Anzahl Jahre seit dem 1. Juli 2006). Wie gross 

ist die Verdopplungszeit? Runden Sie das Ergebnis auf zwei Dezimalstellen. 

b)  Das Holzvolumen der Tannen betrug 40'000 m3 am 1. Juli 2006. Zehn Jahre später war es auf 

51'000 m3 angewachsen. Beschreiben Sie das Holzvolumen der Tannen mit einer Funktions-

gleichung (y = f2(x), y = Anzahl m3 Tannenholz, x = Anzahl Jahre seit dem 1. Juli 2006). Wie 

gross wird das Holzvolumen der Tannen am 1. Januar 2020 sein? Runden Sie das Ergebnis 

auf m3 genau. 

c)  Wie viele Jahre nach dem 1. Juli 2006 war das Holzvolumen von Buchen und Tannen zusam-

men gleich 100'000 m3? Runden Sie das Ergebnis auf zwei Dezimalstellen. 
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Aufgabe 11 8 P 

 

Eine Klasse nimmt an einer kantonalen Ausscheidung teil und erzielt im Weitwurf mit dem 200 g 

Ball folgende Wurfweiten in Metern. 

w (weiblich), m (männlich) 

w 9 16 20 18 13 17 23 14.5 18 11.5 14 16 13.5 12.5 20 

m 25 30 23 27 17 36 38 28 35 16 38 26.5 31.5 25.5  

 

a) Zeichnen Sie für die Wurfweiten je einen Boxplot für die männlichen und für die weiblichen Teil-

nehmer. 

b) Vergleichen Sie die beiden Boxplots: Welches Geschlecht wirft durchschnittlich weiter, welche 

Leistungen sind homogener (d.h. streuen weniger stark)? 

c) Wie würden sich die Kennzahlen von Aufgabe a (Zentralwert, Quartilsabstand, Fühler, evtl. Aus-

reisser) ändern, wenn bei den Mädchen statt des besten Wurfs von 23 m ein Wurf von 33 m 

zählen würde? 
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Aufgabe 12 4 P 

 

Ein Lottospieler gewinnt 15‘000 Franken, die er auf sein Bankkonto einzahlt. Er lässt das Geld 8 

Jahre lang liegen und hat nach dieser Zeit 1567.30 Franken mehr auf dem Konto als zum Zeit-

punkt der Einzahlung. 

a) Berechnen Sie den jährlichen Zinssatz. Runden Sie auf 2 Dezimalen. 

b) Welchen Betrag hätte der Lottospieler 2 Jahre nach seinem Gewinn zusätzlich einzahlen müs-

sen, damit er 8 Jahre nach dem Gewinn 20‘000 Franken auf seinem Konto hätte? Runden Sie 

auf ganze Franken. 

 (Falls Sie den Zinssatz aus Teil a) nicht berechnet haben, rechnen Sie mit p = 1.2%) 
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Zusatzblatt: 
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